
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.03.2023 (09:59) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV 1860 Mühldorf : SV Gendorf Burgkirchen 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

SV Gendorf Burgkirchen stockt Punktekonto gegen TSV 
1860 Mühldorf auf

Auch dank der ungeschlagenen Divkovic und Pritzl konnte der SV Gendorf Burgkirchen das
Auswärtsspiel beim TSV 1860 Mühldorf in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Ost) mit 7:3 für sich entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 16. Saisonspiel, in
dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es
auch nicht verhindern, dass Denis Divkovic das für die Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor
dem letzten Match des Tages vollendete.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim Erfolg von Chittka / Lauxen gegen Wimmer / Niess konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Nicht ganz mithalten konnten Graczyk / Röckenschuss, beim 1:3 gegen
Divkovic / Pritzl, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Nach den anfänglichen Doppeln
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
1:1 an den Tisch. So gut wie gewonnen schien im Anschluss das Spiel von Dominik Chittka gegen
Stefan Niess, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Stefan Niess jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Robert
Lauxen Manuel Wimmer in fünf Sätzen. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:2 an den Tisch. Bartosz Graczyk bekam seinen Gegner Markus Pritzl beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Keinen Punkt
beisteuern konnte Michael Röckenschuss im Match gegen Denis Divkovic, das 0:3 verloren ging.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Völlig ungefährdet war anschließend
der Sieg von Dominik Chittka gegen Manuel Wimmer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 8:
11, 11:7, 11:6 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht
verloren. Die erfolgsbringende Taktik fehlte wiederum nachfolgend Robert Lauxen bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Stefan Niess von Beginn an. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 14
Siege und 12 Niederlagen für Niess aus. Bartosz Graczyk hatte gegen Denis Divkovic bei seinem 0:
3 wenig zu bestellen. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr
zu nehmen. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TSV
1860 Mühldorf 3 Punkte, SV Gendorf Burgkirchen 6 Punkte. 2:3 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Michael Röckenschuss und Markus Pritzl am Tisch die Schläger kreuzten. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit
einem Sieg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für den TSV 1860 Mühldorf nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TSV 1862 Bad Reichenhall am 24.03.2023 zu punkten. Die
Mannschaft des SV Gendorf Burgkirchen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TuS Traunreut II am 24.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV 1860 Mühldorf

Doppel: Chittka / Lauxen 1:0, Graczyk / Röckenschuss 0:1 
Einzel: D. Chittka 1:1, R. Lauxen 1:1, B. Graczyk 0:2, M. Röckenschuss 0:2 

 SV Gendorf Burgkirchen



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.03.2023 (09:59) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Wimmer / Niess 0:1, Divkovic / Pritzl 1:0 
Einzel: M. Wimmer 0:2, S. Niess 2:0, D. Divkovic 2:0, M. Pritzl 2:0


